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Feuerwehr rettet Frau aus ihrem Auto
71-Jähriger übersah auf der L 3048 bei Hachborn beim Linksabbiegen ein entgegenkommendes Fahrzeug 

Da zunächst als Unfallort 
der Fronhäuser Ortsteil Er-
benhausen genannt wur-
de, rückten Einsatzkräfte 
der Fronhäuser Feuerweh-
ren aus. So kam es, dass 
sie einen Einsatz in Ebs-
dorfergrund absolvierten.

von Götz Schaub

Hachborn. Es war gegen 9.40  
Uhr am Montag, als sich der 
Unfall auf der L 3048 am Ab-
zweig nach Hachborn aus Rich-
tung Heskem kommend ereig-
nete. Nach Polizeiangaben woll-
te ein 71-jähriger Mann mit sei-
nem Auto aus Richtung Heskem 
kommend nach links in Rich-
tung Ortslage Hachborn einbie-
gen. Entsprechend ordnete er 
sich auf die Linksabbiegespur 
ein und kreuzte dann die Ge-
genfahrbahn, ohne zu bemer-
ken, dass ihm von dort ein Au-
to entgegenkam, das von einer 
47-jährigen Frau aus dem Lahn-
Dill-Kreis gesteuert wurde. Die-
se konnte nicht mehr auswei-
chen, so dass die beiden Fahr-
zeuge kollidierten. Während der 
Wagen des Mannes auf der Stra-
ße verblieb, überschlug sich das 
Auto der Frau und blieb dann 

auf der Seite liegen. Einsatz-
kräfte der Feuerwehr Fronhau-
sen-Mitte und des Schutzberei-
ches Ost (Sichertshausen, Belln-

hausen und Hassenhausen), die 
zunächst die Unfallstelle bei Er-
benhausen erwarteten,  erreich-
ten aber auch schnell den Un-

fallort auf Höhe von Hachborn 
und  machten sich nach ihrem 
Eintreffen sofort daran, die im 
Fahrzeug verbliebene einge-

klemmte Frau zu retten. „Dazu 
wurde entschieden, das Dach 
des Fahrzeugs mit hydrau-
lischen Rettungsgeräten zu öff-
nen, um den Rettungsdienst Zu-
gang zur Frau zu verschaffen“, 
sagt Jens Hemer von der Fron-
häuser Feuerwehr.

Obgleich die Frau schwer ver-
letzt war, sei sie während dieser 
Aktion ansprechbar gewesen. 
Sie wurde dann nach einer Erst-
versorgung in ein Krankenhaus 
gebracht.

Der Einsatz der Feuerwehr 
fand unter der Leitung des 
Fronhäuser Gemeindebrand-
inspektors Eric Schnabel statt. 
Die Ausrückzeit der Wehr war 
für die Tageszeit sehr gut. Das 
war zwei Faktoren geschuldet. 
Zum einen befanden sich auf-
grund einer routinemäßigen 
technischen Überprüfung Mit-
glieder der Feuerwehr zufäl-
lig schon am Feuerwehrgeräte-
haus, zum anderen sorgte die 
Vereinbarung mit heimischen 
Firmen, im Notfall Angestellte, 
die in ihren Heimatorten Mit-
glieder der dortigen Einsatz-
abteilungen sind, auch für hie-
sige Einsätze zur Verfügung zu 
stellen, für eine Personalstärke 
von 20 Personen.

Auch der 71-Jährige wurde in 
einem zweiten Rettungswagen 
behandelt.

Die Feuerwehr aus Fronhausen öffnete das Dach des Toyotas, um die im Wagen eingeklemmte und 
verletzte Frau befreien zu können. Foto: Feuerwehr Fronhausen 

von Ina Tannert

Beltershausen. Ein neuer 
Sommer – ein neues Foto für 
die Homepage. Alle zwei Jahre  
räumt die Altburschenschaft 
Beltershausen-Frauenberg ihre  
Homepage auf. Alte und neue 
Mitglieder versammeln sich 
zum Fototermin. Neulinge gibt 
es einige, „wir haben Zuwachs 
bekommen“, lobte Heinrich 
 Andreas Block. Derzeit besteht 
die Gruppe aus 28 Mitgliedern.

In diesem Jahr steht die dritte 
„zünftige Beltershäuser Altbur-
schenkirmes“ an. Das Fest im 
traditionell bayerischen Stil in 
Lederhose und Dirndl findet am  
Samstag und Sonntag, 7. und 8. 
Oktober, im Bürgerhaus Belters-
hausen statt.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter 
www.altburschen.de.

Altburschen 
erhalten 
Zuwachs

20 Männer zieren das neue Foto der Altburschenschaft Beltershausen-Frauenberg. 28 sind es insgesamt. Foto: Ina Tannert

Feuerwehr sucht vergebens nach brennendem Auto
Alarmierung am Samstagabend zieht Einsatz mit vielen Rettungsfahrzeugen nach sich · Nur leichter Unfall 

Am Samstagabend gegen 
22.30 Uhr erhielt die Feu-
erwehr der Gemeinde 
Weimar eine Alarmierung, 
die Schlimmes befürchten 
ließ. Dann begann die Su-
che nach einem brennen-
den Fahrzeug.

von Götz Schaub

Niederweimar. War es ein üb-
ler Scherz, der die Feuerwehr 
aus Weimar in einer Personal-
stärke von 30 Einsatzkräften so-
wie zwei Rettungswagen, einen 
Notarzt und die Polizei Rich-
tung Kreisel an der B 3 aufbre-
chen ließ? Nein, sagt Kreis-
brandinspektor Lars Schäfer. 

Auch wenn sich letztendlich 
alles anders darstellte. „In der 
Erstmeldung hieß es, einge-
klemmte Person und ein bren-
nendes Fahrzeug“, sagt Ste-
phan Schienbein von der Feu-
erwehr Weimar/Lahn. Entspre-
chend umfangreich sei die Alar-

mierung abgelaufen. Kreis-
brandinspektor Schäfer hatte 
es als Gisselberger  nicht weit 
zum vermeintlichen Unfallort 
und hatte bereits den B-3-Krei-
sel auf Höhe von Niederweimar 

umrundet, ohne dort ein ver-
unfalltes und dazu noch bren-
nendes Fahrzeug ausfindig ma-
chen zu können. „Wir sind dann 
alles abgefahren, sogar bis zur 
Allnaer Senke“, sagt Schäfer ge-

genüber der OP. Der Einsatz 
sollte eigentlich schon beendet 
werden, als die Polizei an der 
Einfahrt zum Kieswerk ein be-
schädigtes Auto bemerkte. Das 
sah zunächst aus, wie ein nor-

mal geparktes Fahrzeug, doch 
bei näherem Hinsehen waren 
Schäden am rechten Vorderrei-
fen zu erkennen, die offenbar 
von einem Kontakt mit einem 
der dort liegenden Findlingen 
herrührte. Es sei auch ein Mann 
angetroffen worden, der aber 
signalisierte, keine ärztliche   
Hilfe nötig zu haben. 

Schäfer geht davon aus, dass 
die Person, die den Unfall  
 telefonisch gemeldet hatte, das 
Auslösen der Airbags für ein 
beginnendes Feuer gehalten 
hat. „Beim Aufpoppen der Air-
bags kommt es zu einer deut-
lichen  Rauchentwicklung“ er-
klärt Schäfer. 

Auch wenn sich die Geschich-
te anders entwickelt hat – und 
das sei ja auch gut so für das 
vermeintliche Opfer, fahre man 
lieber einmal zu viel, als ein-
mal zu wenig raus, meint Schä-
fer. Wichtig sei für ihn nur, dass 
es der Anrufer wirklich ernst ge-
meint haben muss mit seinen 
Schilderungen und somit kein 
beabsichtigter blinder Alarm 
ausgelöst wurde. 

Dieses Foto entstand bei einem Technikkurs für Frauen auf dem Gelände des BBZ. Es zeigt eine 
 Explosion eines Airbags mit kurzzeitiger Rauchentwicklung.    Foto: Melanie Weiershäuser
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Lektoren gestalten 
Gottesdienst
Niederweimar. Am Sonntag, 
27. August, findet in Niederwei-
mar der Landeslektorentag für 
die Lektoren der Evangelischen 
Kirche von Kurhessen-Waldeck 
statt. Mehr als 100 Lektoren aus 
der Evangelischen Kirche von 
Kurhessen und Waldeck kommen 
nach Niederweimar zum Lan-
deslektorentag, das Motto lautet 
„Ich bin vergnügt, erlöst, befreit 
– Humor in der Kirche“. Der Tag 
beginnt mit einem Gottesdienst 
um 10 Uhr, der von den Lekto-
ren gestaltet wird. Außerdem 
wirkt ein Seifenblasenkünstler 
mit. Es folgt ein Vortrag zum The-
ma „Kirche ist, wenn man (trotz-
dem) lacht“. Nach dem gemein-
samen Mittagessen arbeiten die 
Lektoren in Gruppen zu ver-
schiedenen Themen. Der Tag en-
det mit einer  Andacht.

Vortrag zum Thema 
Pflanzenschutz
Holzhausen. Der Landes-
betrieb Landwirtschaft Hessen 
und der Kreisverein zur Fort-
bildung in der Landwirtschaft 
bieten heute eine Vortragsver-
anstaltungen zum Thema „Sor-
ten- und Pflanzenschutzemp-
fehlungen für den Herbst“ 
durch. Der Vortrag beginnt um 
20 Uhr im Dorfgemeinschafts-
haus Fronhausen-Holzhausen.

Sommerfest rund 
um das Backhaus
Sichertshausen. Am Sonntag, 
3. September, findet ab 11.30 
Uhr der Sommerausklang rund 
um das Backhaus Sichertshau-
sen mit Live-Musik statt. Der 
Ofen in dem alten Backhaus 
wird angeheizt, es gibt Quiche 
und Ofenkartoffel mit verschie-
denen Dips. Außerdem gibt es 
Bratwurst vom Grill und fri-
schen Hefekuchen. 

Englisch-Kurs  
zum Auffrischen
Niederwalgern. Die Volks-
hochschule Marburg-Bieden-
kopf bietet einen Kurs English 
Refresher (A2/B1) mit Dr. Birgit  
Klein an. Der Kurs startet am 
Dienstag, 5. September, ab 16 
Uhr in der Gesamtschule in Nie-
derwalgern. Der Kurs findet mit 
30 Unterrichtseinheiten an 15 
Nachmittagen statt.

Anmeldung bei der Außenstelle Weimar/Fron-
hausen, Telefon 0 64 21 / 97 28 90 oder online 
unter www.vhs.marburg-biedenkopf.de

Zwei Chorstunden 
fallen aus
Niederweimar. Die heutige 
Chorstunde der „Klangfarben 
Weimar“ muss aus Termingrün-
den ausfallen, teilte der Vorstand 
mit. Das Singen am Samstag, 26. 
August, entfällt ebenfalls.

Polizei

Feuerwehr löscht 
einen Autobrand
Fronhausen. Aufgrund eines 
technischen Defektes geriet am 
Samstag, 19. August, um kurz 
nach 11 Uhr in der Fronhäuser 
Straße ein schwarzes Auto in 
Brand. Die Feuerwehr Fronhau-
sen löschte den Brand, durch 
den am Auto ein Schaden von 
mindestens 6000 Euro entstand. 
Verletzt wurde niemand.
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